
p ... 4J3:I3 der B~'ibge(i 7.11 den Stenographlscnen ProtoKoTYen 

des Nationalrates XVllL OesetzgebUDgsperiod~ 

Nr. 0lf83 IJ 

199~ .. 04- 20 
ANFRAGE 

der Abgeordneten Schwemlein 8 -HoflM Qw.'-f I ~~t.saCM eil' I ftocKelf\ 
und Genossen 

an die Bundesministerin für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

betreffend Kettenbrief- und Pyramidenspiele 

Diverse Kettenbrief- und Pyramiden spiele (z.B. Clou, etc.) stellen eine immer größere 

finanzielle Gefahr für wirtschaftlich ohnehin schwache und labile Bevölkerungskreise dar. 

Schon 1988 forderte die Salzburger Arbeiterkammer ein Verbot der Glücksspiele - ebenso 

1989 und 1991. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Bundesministerin für Gesundheit, Sport und 

Konsumentenschutz daher nachstehende 

Anfrage: 

1. Auf welche Art und Weise sehen Sie im Rahmen Ihrer Zuständigkeit Möglichkeiten, 

zum verbesserten Schutz der Bevölkerung vor den genannten Glücksspielen 

beizutragen? 

2. Was wurde bisher an Aufklärungs- und Informationsarbeit seitens Ihres Ministeriums 

geleistet? 
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